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Kampfkraftanalyse — wichtiges Dokument 
für politische Führungstätigkeit der Leitung
Die Grundorganisationen der 
SED haben in Verwirklichung der 
Beschlüsse des XI. Parteitages 
ihre Kampfkraft weiter gefestigt. 
Die Tätigkeit unseres marxi
stisch-leninistischen Kampfbun
des ist, wie die 5. Tagung des 
Zentralkomitees feststellen 
konnte, von ideologischer Einheit 
und organisatorischer Geschlos
senheit gekennzeichnet. Die 
Kommunisten beweisen im tägli
chen Einsatz für die Stärkung des 
Sozialismus in der DDR, für die 
Sicherung des Friedens und das 
Wohl des Volkes eine hohe politi
sche Reife und unerschütterliche 
Kampfentschlossenheit. Die ver
trauensvollen Beziehungen zwi
schen Partei und Volk, so betont 
der Bericht des Politbüros an die
5. Tagung des ZK, sind durch die 
konsequente Friedenspolitik der 
SED und die beharrliche Erfül-

Um die Kampfkraft der Grundor
ganisationen zur Verwirklichung 
der Beschlüsse der Partei festi
gen zu können, muß klar sein, 
worin ihre Quellen liegen. Des
halb hat unsere Partei stets, von 
den jeweiligen Erfordernissen 
und Aufgaben ausgehend, die 
Leitungen der Grundorganisatio
nen befähigt, jene Seiten der Par
teiarbeit in den Mittelpunkt zu 
stellen, aus denen Kampfkraft im 
Leninschen Sinne erwächst. 
Nämlich aus der politischen 
Reife der Parteiorganisation, ih
res Aktivs und ihrer Leitung; aus 
der Qualität des innerparteilichen 
Lebens; aus der weiteren Verbes
serung der sozialen Zusammen
setzung der Partei und der richti
gen Auswahl der Kader; aus der 
bewußten und disziplinierten Ak
tivität aller Genossen; aus ihrem

lung der Hauptaufgabe noch en
ger geknüpft worden.
In den Mitgliederversammlungen 
zur Auswertung der 5. Tagung 
des ZK beschlossen viele Grund
organisationen zusammen mit 
den Kampfprogrammen zum 
Plan 1988 auch weitere Maßnah
men für eine überzeugende ideo
logische Arbeit und zur Stärkung 
ihrer Kampfkraft. Schwerpunkt 
der Anstrengungen der Grundor
ganisationen ist die volle Entfal
tung deT qualitativen Faktoren 
des Wirtschaftswachstums bei 
der Verwirklichung der ökonomi
schen Strategie der Partei, insbe
sondere die breite Anwendung 
der Schlüsseltechnologien. Von 
wachsendem Gewicht ist hierbei 
die Vorbildwirkung der Kommuni
sten, die Entfaltung des Schöp
fertums der Werktätigen und die 
Befähigung der Leiter.

Einfluß in den Arbeitskollektiven 
und Massenorganisationen. 
Entscheidender Maßstab für die 
Kampfkraft der Grundorganisa
tionen ist ihre wachsende Fähig
keit, einen hohen Beitrag zur Ver
wirklichung der Politik des 
XI. Parteitages zu leisten. Woran 
also messen fortgeschrittene 
Grundorganisationen zum Bei
spiel im Kreis Neubrandenburg 
ihre Kampfkraft?
• An den festen Kampfpositio
nen, an dem eigenständigen Bei
trag des Kollektivs sowie an der 
Aktivität der Kommunisten zur 
Verwirklichung der Beschlüsse 
der Partei. In diesen Grundorga
nisationen herrscht eine aufge
schlossene politische At
mosphäre, Wort und Tat der Ge
nossen bilden eine Einheit. Sie 
sind fähig, die Werktätigen für

die abstrichlose Realisierung der 
Beschlüsse der Partei zu mobili
sieren.
• Diese Grundorganisationen 
messen ihre Kampfkraft am Ni
veau und den Resultaten der poli
tischen Massenarbeit im Arbeits
kollektiv bzw. Wohngebiet. Sie 
leisten eine von Optimismus ge
tragene, die Fragen der Men
schen beantwortende ideologi
sche Arbeit, die schöpferische 
Aktivität weckt. Dafür versetzen 
sie ihre Genossen in die Lage, 
klassenmäßige Antworten auf die 
Fragen unserer Zeit zu geben.
• Die hohe Kampfkraft jener 
Grundorganisationen ist daran zu 
erkennen, daß sie anspruchsvolle 
ökonomische Ziele anvisieren, 
die im Kampfprogramm fixierten 
Aufgaben zur Erfüllung und Über
bietung des Planes täglich reali
sieren und die politische Führung 
der ökonomischen Prozesse be
sonders auf die qualitativen Fak
toren des Wirtschaftswachstums 
richten. Dabei wird jede betriebli
che Entscheidung mit den Werk
tätigen beraten. Über Leistungs
vergleiche und Erfahrungsaus
tausche machen sie die Ergeb
nisse der Besten zum Maßstab 
des Handelns aller.
• Diese Grundorganisationen 
stärken ihre Kampfkraft durch 
die Sicherung des Parteieinflus
ses, insbesondere in den Berei
chen, die das dynamische Wirt
schaftswachstum am meisten 
beeinflussen. Ihr Augenmerk ist 
auf die gewissenhafte und lang
fristige Auswahl, Befähigung und 
Erziehung der Kader gerichtet, 
auf ihren planmäßigen Einsatz 
entsprechend den Erfordernis
sen.
• Zuwachs an Kampfkraft orga
nisieren sich diese Grundorgani
sationen durch ein niveauvolles
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